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WA1: Neue Schülerverbindung Krems – Zwettl

Der Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) stärkt die Achse Krems – 
Zwettl mit einer neuen Frühverbindung: Ein neuer Frühkurs der Linie 
WA1 mit Abfahrt 06:20 in Krems Bahnhof und Ankunft bereits um 
07:11 in Zwettl Kampparkplatz ermöglicht insbesondere Schülern eine 
raschere und komfortablere Fahrt zur Schule. Diese neue Schnellver-
bindung ergänzt die bestehenden Verbindungen über die Linie 1420 
mit Abfahrt in Krems um 06:00 Uhr und Ankunft in Zwettl Kamp-
parkplatz 07:26. Die mit 12.12.2016 neu eingerichtete Verbindung der 
Linie WA1 fährt beschleunigt (hält nicht an allen Halten) und bietet 
damit nicht nur eine schnellere Verbindung Krems – Zwettl, sondern 
löst auch das bestehende Kapazitätsproblem auf den bestehenden Ver-
bindungen.
In Krems wurde die Haltestelle Friedhof in den Fahrplan der WA1 auf-
genommen.
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Liebe MitbürgerInnen! 
Liebe Jugend!

Seit Jahresbeginn gibt es, fast könnte man sagen, 
ein unübliches Bild der Natur. Wir haben nicht nur 

laut Kalender sondern auch in Wirklichkeit Winter und 
eine tolle Schneelandschaft begleitet von wochenlan-
gem Dauerfrost, der Gott sei Dank mittlerweile etwas 
abgeklungen ist. Die Schifahrer groß und klein haben 
hochsaison und können ihr hobby heuer voll ausüben 
und genießen. Für den Bauhof ist das aber eine große 
herausforderung, denn der Winterdienst erfordert in 
so einem Fall den Mitarbeitern alles ab. Da heißt es be-
reits in den frühen Morgenstunden hinaus in die Kälte, 
damit die wichtigsten Räumarbeiten mit tagesanbruch 
erledigt sind. ich bedanke mich für die geleistete Arbeit 
und den verlässlichen Einsatz und hoffe, dass der hö-
hepunkt des Winters überschritten ist.

in der Gemeinderatssitzung vom 6. Dezember 2016 
wurde der Voranschlag des ordentlichen Haushaltes 
in der höhe von € 5.170.700,00 und des außerordent-
lichen Haushaltes über € 611.900,00 einstimmig be-
schlossen. in dieser Sitzung wurde Martin Röhrbacher 
durch den Gemeinderat als Nachfolger von Gerhard 
leutner als neuer Bauhofleiter bestimmt. Seine Funkti-
on übt herr Röhrbacher seit 01.01.2017 aus. Die letzten 
Wochen haben gezeigt,  dass Martin Röhrbacher für 
diese verantwortungsvolle Aufgabe bestens geeignet 
ist und ich wünsche ihm für die Zukunft viel erfolg und 
freue mich auf eine weitere gute Zusammenarbeit.

Für das Jahr 2017 gibt es selbstverständlich viele Vor-
haben, einige davon möchte ich kurz vorstellen. Als 
wichtiges Projekt soll, wie geplant, die infrastrukturer-
neuerung des Dr. Kordik-Platzes bis zur alten Post wei-
tergeführt werden. im Bereich des Kreisverkehrs soll 
zur Verbesserung des erscheinungsbildes die Sanie-
rung bzw. Neugestaltung des Biotops und des umfelds 
erfolgen. im Zuge des Projektes „Musikerheim und Mu-
sikschule“ wird im Frühjahr die noch fehlende Außen-
gestaltung durchgeführt und gemäß Gemeinderatsbe-
schluss eine neue Promenade mit Kastanienbäumen 
gepflanzt werden. Für den Güterwegebau sind diverse 
erhaltungs- und Sanierungsmaßnahmen budgetiert 
und deren Ausführung geplant. Für die FF Weitra ist 
laut der Feuerwehr-Ausrüstungsverordnung ein hlF3 
(Hilfslöschfahrzeug 3) vorgesehen. Nachdem das vor-

handene Fahrzeug bereits über 25 Jahre alt ist, soll im 
März 2018 ein neues einsatzfahrzeug in den Dienst ge-
stellt werden. Die Finanzierung wird durch eine Förde-
rung des landes NÖ, einen eigenbetrag der FF Weitra 
und durch die Stadtgemeinde ermöglicht. um eine ge-
sicherte Förderabwicklung ohne Kreditaufnahme zu er-
reichen, soll bereits heuer ein großer Anteil durch eine 
Rücklage aus dem Gemeindebudget erfolgen. in St. 
Wolfgang ist eine kleine Adaptierung des Feuerwehr-
hauses und der Bau eines Jugendraumes im Dachge-
schoss geplant. hierzu soll es bzgl. der Materialkosten 
ebenfalls eine Förderung durch die Stadtgemeinde ge-
ben.

Betreffend der Garnison Weitra hat mir Obstlt. Rein-
hard Bachner positive Nachrichten für das Jahr 2017 
übermittelt. im Sommer/herbst 2016 hat das Kader-
personal des Führungssimulators an internationalen 
Schulungen in der Offiziersschule in Dresden teilge-
nommen und diese erfolgreich absolviert. Das wurde 
erforderlich, weil erstmals österreichweit und als einer 
der ersten in europa am Stützpunkt Weitra eine neue 
spezielle Software installiert wurde. Ab März werden 
in Weitra damit  Schulungen durchgeführt und es sind 
bereits 37 Wochen mit Bataillonsübungen und Brigade-
übungen fix eingeplant. Die Lehrkompanie ist eben-
falls mit Kursen und Grundwehrdiener-Kontingenten 
für das laufende Jahr voll ausgelastet. Das unterstreicht 
die hohe wirtschaftliche Wertigkeit des Kasernenstand-
ortes und bringt zusätzlich touristische Nachhaltigkeit 
für unsere Garnisonsstadt und die Region. ich bedanke 
mich bei Kasernenkommandant Obstlt. Reinhard Bach-
ner und seinem Führungsteam, dem Kaderpersonal 
und der Betriebsstaffel für das große engagement und 
die sehr gute Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde 
Weitra. 

Mit diesen positiven Nachrichten verbleibe ich mit be-
sten Wünschen für einen schönen Frühlingsbeginn 
herzlichst

ihr Bürgermeister Raimund Fuchs
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Gemeinderatssitzung vom 06. 12. 2016

Der Voranschlag des ordentlichen und des außerordentlichen Haushaltes der Stadtgemeinde Weitra für das Bud-
getjahr 2017 wurde mit nachstehenden Summen vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.
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• Der Gemeinderat entschloss sich einstimmig zu den 
im folgenden aufgelisteten Förderungen an Vereine:

Direkte Vereinsförderungen 
(inkl. Rotes Kreuz)     79.198,57 €
investitionsförderung Sportverein
 (leasing)     14.300,00  €
Bauhof + Stadtamts-leistungen  97.947,00  €
Feuerwehren     15.200,00  €

                                                   Summe    206.645,57  €

• Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dass das 
Grundstück Nr. 53/14 KG Weitra in eine Promenade 
umgestaltet werden möge und den Namen ludwig 
und Maria Knapp Promenade erhalten soll. 

 
ludwig Knapp, ein ingenieur von Beruf, war der Be-
sitzer eines Sägewerks und eines hofes in Schüt-
zenberg bei Weitra, Niederösterreich. Vor dem Krieg 
hatte er in Prag gelebt, wo er eine Anzahl von jü-
dischen Freunden hatte. Weil die meisten Arbeiter 
von Knapp in die Armee eingezogen waren, lieferte 
das regionale Arbeitsamt Gmünd im Juli 1944 de-
portierte jüdische Arbeiter aus ungarn. Obwohl sie 
einer harten handarbeit zugewiesen wurden, wur-
den den Juden nur minimale Nahrungsmittelrati-
onen zugeteilt. Knapp sah, wie die ungarischen Ju-
den behandelt wurden, hatte Mitleid mit ihnen und 
tat, was er konnte, um ihnen zu helfen. er stimmte 
zu, eine Gruppe von 24 Juden zu nehmen, von de-
nen 11 - alte leute oder Kinder - völlig untauglich 
für körperliche Arbeit waren. Knapp versorgte seine 
jüdischen Arbeiter mit Nahrung und Kleidung über 
die akzeptierten Kleingärten und sorgte dafür, dass 
sie eine richtige Wohnung mit heizung hatten, und 

nahm sogar Arbeiter zu seinem persönlichen Arzt 
zur Behandlung mit, wenn sie krank wurden. er gab 
seinen Arbeitern je nach Alter und Gesundheits-
zustand verkürzte Arbeitstage. er ließ sie auf Yom 
Kippur ruhen und gab ihnen Geschenke zu Weih-
nachten. Die älteren und jungen, auch diejenigen, 
die nicht arbeiten konnten, genossen die gleichen 
Bedingungen. Knapps Verhalten diente als Beispiel 
für die einwohner von Weitra, die auch die unga-
rischen, jüdischen Arbeiter nutzten und ihre Juden 
auf humane Weise behandelten. Am 17. April 1945 
wurde Knapp angewiesen, seine Arbeiter zum Ar-
beitsamt Gmünd zurückzubringen, damit sie nach 
theresienstadt verlegt werden konnten. Mit der 
Zustimmung seiner Frau Maria Knapp ermutigte er 
sie, aus dem Dorf zu fliehen und sich zu verstecken, 

und versorgte jeden von ihnen mit einem 
Monatslohn im Wert von lebensmitteln. 
er machte eine kurze Reise mit seiner Fa-
milie, so dass die Arbeiter Zeit zu fliehen 
hatten, während er weg war. Bei seiner 
Rückkehr, leitete er die Kräfte, die nach ih-
nen suchten in die falsche Richtung. eini-
ge der jüdischen Arbeiter versteckten sich 
im Knapp-haus selbst, wo sie Nahrung 
und Milch für die Kinder erhielten. Knapp, 
zusammen mit seiner Frau Maria und sei-
ner Familie, bedrohte sich, indem er Juden 
half, ein Verbrechen, das zur Deportation 
in ein Konzentrationslager und schließlich 
zum tode führen konnte. Die Knapp-Fami-
lie erhielt keine Zahlung für ihre taten und 
verbrauchte viel eigenes Geld, um Nah-
rung und Kleidung für die bedürftigen 

Juden zur Verfügung zu stellen, einschließlich jener 
Juden, die nicht für sie arbeiten konnten. Als Nazi-
Deutschland am 9. Mai 1945 kapitulierte, kamen 
die Arbeiter aus ihren Verstecken. Die Familie Knapp 
half ihnen weiter, sorgte für ihre Notwendigkeiten 
und gab ihnen sogar Geld, damit sie nach hause fa-
hren konnten. Am 28. April 1968 erkannte Yad Vas-
hem ludwig und Maria Knapp als Gerechte unter 
den Nationen. Die tochter der Familie Knapp, Frau 
elisabeth Buchhöcker feierte vor kurzem ihren 90. 
Geburtstag. Dieser Anlass soll genutzt werden um 
das Andenken an ihre verdienten eltern hochzuhal-
ten. Der Weg zwischen dem Musikerheim und der 
langen Promenade soll zur Promenade umgestaltet 
werden und den Namen Knapp Promenade erhal-
ten. 

• es wurden 4 Förderverträge mit dem niederöster-
reichischen Wasserwirtschaftsfonds einstimmig be-
schlossen. 

Gemeinderatssitzung vom 06. 12. 2016
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Wasserqualität von Weitra
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MELDEAMT WEITRA
MeLDUNGeN eNDe 2016:                    Hauptwohnsitz   weiterer Wohnsitz
Weitra  2.084  (2.088)  1.606  (1.623)  478  (465)
Großwolfgers    212  (   210)     187  (   183)   25  (  27)
Wetzles mit Weidenhöfen    102  (   103)      98  (      99)     4  (    4) 
Brühl mit tiefenbach    149  (   145)    121  (   119)   28  (  26)
Reinprechts    198  (   201)    178  (   180)   20  (  21)
St. Wolfgang    130  (   129)    110  (   109)   20  (  20)
Oberwindhag      62  (     59)      57  (     54)     5  (    4)
Walterschlag      83  (     84)      76  (     77)     7  (    7)
Sulz      68  (     69)      63  (     63)     5  (    6)
Spital mit Ob.Weidenhöfen    227  (   227)    206  (   207)   21  (  20)
gesamt 3.315 (3.315) 2.702  (2.714) 613  (600)

davon weiblich  1.715 (1.698), männlich 1.600 (1.589). Mehrfachmeldungen i.d. Gde.: 34 (28) Personen
3.205 (3.207) Personen sind österreichische Staatsbürger,  110 (108)  sind anderer Staatsangehörigkeit

27  (  18)  Geburten: 12 (5) Mädchen  15 (13) Knaben
61  (  95)  Sterbefälle, davon waren 30 (37) Beerdigungen im Friedhof Weitra

STANDESAMT WEITRA
54 (42)  eheschließungen, bei 11 (13) hatte mind. eine Person im Gemeindegebiet von Weitra ihren
 Wohnsitz, bei 16 (8) hatte mind. eine Person ihren Wohnsitz im Standesamtsverband. 27 (21) 
 Brautpaare mit Wohnsitz aus anderen Gemeinden 
72  (96)  Sterbefälle sowie
  1  (  0)    Geburt wurde im Standesamt Weitra beurkundet

STADTBüCHEREI
Die Stadtbücherei Weitra besuchten 211 (137) leser, 2.113 (1.335) Bücher wurden entliehen.
Buchbestand: 3.352 (3.033) Bücher, davon 1.180 (1.071) Kinder- und Jugendbücher, 
      1.648 (1.482) Romane und 516 (456) Sachbücher.
Spielothek: von 121 (108) vorhandenen Spielen wurden 173 (116) entlehnungen getätigt.
Hörbücher:  von 6 (6) vorhandenen hörbüchern wurden 7 (7) entlehnungen getätigt. 
DVDs: von 73 (38) vorhandenen erfolgten 104 (86) entlehnungen

STADTAMT WEITRA - WASSERVERBRAUCH
Weitra  (haushalte)  80.067 (93.127)  m³  Kaserne Weitra 5.894 (4.457)  m³
Brühl    2.509 (  2.776)  m³  tiefenbach 1.736      (1.942)  m³
Großwolfgers    4.915 (  4.964)  m³  Spital 7.458 (7.022)  m³
unserfrau-Altweitra    4.585 (  6.670)  m³  St. Martin 5.985       (4.325)  m³

ABWASSERVERBAND LAINSITZ-MITTE
Gesamtzulauf 343.470,3    (331.925,7) m³ 
davon unserfrau-Altweitra    18.445,2    (  18.415,0) m³
Gesamtstromverbrauch 134.821,9     (125.117,8) kW
Schlammentwässerung (Nassschlamm)      3.644,0     (     3.473,0) m³
Schlammkompostierung in edelhof         300,6      (       296,2) t
Restmüll aus der Siebanlage           14,3     (          14,2) m³

DaS JaHr 2016 iN Der StatiStiK
(in Klammer Vergleichszahlen 2015)
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Bereits im Frühjahr 2016 wurde die Stadtgemeinde 
Weitra von Mag. Andreas Schwarzinger, Geschäfts-
führer der Destination Waldviertel GmbH, über die 
Übernahme der Waldviertel Incoming und die mit 
Jahresende 2016 geplante Übersiedelung, zum 
Hauptstandort der Destination nach Zwettl, infor-
miert.

Nach intensiven Überlegungen über die zukünfti-
ge Betreuung der Gästeinformation, wurde von der 
Gemeinde entschieden, diesen, gerade für Weitra 
als Tourismus- und Kulturstadt wichtigen Bereich, 
wieder selbst zu übernehmen.

Für das Büro des neuen „Tourismus-Service Weitra“ 
wurden in den letzten Monaten zwei neue Mitar-
beiterinnen aufgenommen. Sabine Preißl und Liza 
Winkler stehen seit Jahresbeginn als Ansprechpart-
ner für alle touristischen Fragen zur Verfügung. Das 
Büro befindet sich am gleichen Standort im Rathaus 
und soll in gewohnter Weise, für alle Besucher der 
Stadt, aber natürlich auch für alle „Weitraer“, Anlauf-
stelle für touristische Auskünfte und Kartenvorver-
kauf sein. 

Für die kommenden Mona-
te gibt es bereits zahlreiche 
Vorhaben: die von der Wald-
viertel Incoming genutzten 
Räumlichkeiten sollen nach 
deren Auszug für die zukünf-
tigen Aufgaben adaptiert 
werden. Auch für die touris-
tische Vermarktung der Stadt 
sind bereits neue Schwer-
punkte und Maßnahmen 
geplant. Langfristig gesehen 
sollen das Bürgerservice im 
Rathaus und das Tourismus-
Service Büro kooperieren. 

„Ich bedanke mich bei Elisabeth Ederndorfer und 
ihrem Team für die jahrelange gute Zusammenar-
beit und bei allen Beteiligten für die sehr konstruk-
tiven Gespräche und Überlegungen für das neue 
Tourismus-Service Büro“ sagt Bürgermeister Rai-
mund Fuchs.

Tourismus-Stadtrat Patrick Layr freut sich „Die not-
wendige Umstrukturierung haben wir bestmöglich 
genützt und einen wichtigen Schritt zur touristi-
schen Weiterentwicklung der Stadt gesetzt. Mit 
unserem neuen, motivierten Team sind wir für die 
steigenden Anforderungen im Tourismus gerüstet.
Geöffnet hat das neue Tourismus-Service Büro von 
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und von 14 bis 
17 Uhr. Juni bis September zusätzlich am Samstag 
von 9 bis 12 Uhr.
 
Tourismus-Service Weitra
3970 Weitra, Rathausplatz 1
(T) 02856/5006-50
(E) info@weitra-tourismus.at

Neues Tourismus-Service Büro für die Stadt Weitra
Nachdem die touristische Vermarktung der Stadt Weitra und die Gästeinformation Weitra jahrzehn-
telang erfolgreich von der Waldviertel Incoming betreut wurde, werden diese Agenden seit Anfang 
Jänner 2017 von der Stadtgemeinde Weitra selbst übernommen.



9

t O u R i S M u S

Kultur- & Stadtnachrichten  Weitra 1/2017

Weitra auf der Ferien-Messe Wien

Vom 12. bis 15. Jänner 2017 fand die Ferien-Messe Wien – die Messe für Urlaub, Reisen 
und Freizeit – statt.

Als eine der wenigen Kleinstädte war Weitra, wie auch in den vergangenen Jahren, wieder mit einem 
eigenen Messestand vertreten. Viele Besucher nützten die Möglichkeit, sich auf unserem Stand über das 
vielfältige Kultur- und Veranstaltungsprogramm sowie über die neuen Angebote und Ausstellungen zu 
informieren.
Besonderes Interesse galt neben dem Schloss Weitra Festival 2017 auch den beiden neuen Sonderaus-
stellungen, „115 Jahre Dampf & Diesel“ und „Kleider machen Leute – Leute machen Kleider“, die 2017 
Weitra zu sehen sind. Das Weitraer Bier zog viele Bierliebhaber auf unseren Stand und konnte hier auch 
gleich verkostet werden. Dabei ergaben sich viele interessante Gespräche über die Braugeschichte und 
die lange Brautradition Weitras.

Tatkräftige Unterstützung bei der Standbetreuung und der Präsentation des touristischen Angebots 
bekamen Sabine Preißl und Liza Winkler vom Tourismus-Service Büro auch von Sandra Hentsch (Gasthof 
Hentsch), Petra Grünstäudl (Brauhotel), Regina Köpf (Schloss Weitra) und Elisabeth Haumer (Fremdenver-
kehrsverein Weitra). 

Unser Nachtwächter zu Weitra - Ernest Zederbauer, Bürgermeister Raimund Fuchs und Schloss Weitra 
Festival Geschäftsführer Helmut Rohrweck besuchten am Donnerstag ebenfalls die Ferienmesse und 
rührten die Werbetrommel für unsere Stadt.

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für die Mithilfe bei der diesjährigen Ferienmesse!

Gruppenfoto mit Tourismuslandesrätin Dr.in Petra Bohuslav und 
Stefan Bauer, Prokurist der Niederösterreich-Werbung, Copyright 
NLK/J.Burchhart

Stand von Tourismus-Service Weitra 
mit Regina Köpf, Elisabeth Haumer 
und Sabine Preißl
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Volksschule Weitra
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Jedes Kind ist wunderbar, einzigartig und besonders.
Es ist sehr wichtig, dass man bei Kindern individuelle Unterschiede zulässt und akzeptiert. Im Umgang mit 
ihnen, das richtige Einfühlungsvermögen zu besitzen und viele Unterschiede der Kinder zu erkennen sind 
wichtige Punkte in unserer täglichen Arbeit mit den Kindern.
Ihre Talente und Stärken zu entdecken, gemeinsame Werte finden, die Eigenschaft prägende Erfahrungen der 
Psyche verarbeiten zu können und die Art und Weise wie man Möglichkeiten findet, die das Selbstbewusst-
sein der Kinder stärkt, ist in der schulischen Nachmittagsbetreuung Ziel unserer Arbeit.
Best möglich möchten wir Schülern und Schülerinnen, Hilfe und Orientierung bieten um ihre individuelle 
Entwicklung zu fördern.

Einige Einblicke der letzten Monate:  

Michaela Schneider Sabine Prager
akad. Freizeitpädagogin
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Vortrag: Komplementärmedizin –
Alternative oder Ergänzung?

Viele Wege führen nach Rom:

Neben unserer modernen westlichen Medizin existieren noch viele weitere Behandlungssysteme.

Meist haben diese das Ziel, den ganzen Menschen zu heilen. 

Welche der möglichen heilungsansätze sind für Sie stimmig? 

Welche therapieform spricht Sie an?

lassen Sie sich auf eine spannende Reise ein und lernen Sie die vielen Wege kennen, die nach Rom führen.

Wann:   Mittwoch 22. März 2017, 18.30 uhr

Vortragsort:  Rathaussaal Weitra

Eintritt: € 5,-

Referent:  Dr. Norbert Wißgott

Gesunde Gemeinde Weitra!

GR Elisabeth Steffel MBA BSc 
zust. f. Gesunde Gemeinde

Die Gesunde Gemeinde Weitra ist online!
http://www.weitra.gv.at/
https://www.facebook.com/Weitra-Gesunde-Gemeinde

Alle Veranstaltungen der Gesunden Gemeinden der Kleinregion Lainsitztal 
sind sind zu finden unter:

http://www.betz.at/Lainsitztal/

Am 18. Jänner 2017 fand wieder 
eine Arbeitskreissitzung der Ge-
sunden Gemeinde Weitra statt. Im 
Zuge dessen durften wir unsere 
neue Regionalbetreuerin Veronika 
Müllner ganz herzlich begrüßen. 
Sie wird uns wie schon bereits ihre 
Vorgängerin beratend zur Seite 
stehen. Wir freuen uns auf eine 
gute und produktive Zusammen-
arbeit!
Foto: von li. nach re: AK-Leiterin 
Elisabeth Steffel, AK-Mitglieder Er-
nest Zederbauer, Sophie Herzog, 
Helma Meierhofer und Regional-
betreuerin Veronika Müllner
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Vortrag: TCM
Ein kurzer Streifzug durch die chinesische Medizin

Dieses Medizinsystem blickt auf über 5000 Jahre Geschichte und erfahrung zurück.
Mensch und Kosmos bilden eine untrennbare einheit, deren energie, das Qi sich in 
stetigem Fluss befindet.
Ziel der chinesischen Medizin ist es, das Qi in und um uns in Fluss zu halten.
tauchen Sie ein in die Welt der chinesischen Medizin.

Wann:  Dienstag, 25. April 2017 um 19.00 uhr
Vortragsort: Rathaussaal Weitra
Eintritt:  5 euro
Referentin:  Dr. Karin hrnjak

Jagdpacht
Die Auszahlung der Anteile findet zu nachstehenden Terminen statt:

Jagdgenossenschaft Brühl: 09.03.2017 08,00 uhr – 12,00 uhr im Stadtamt Weitra
Jagdgenossenschaft St. Wolfgang: 05.03.2017 09,30 uhr – 11,30 uhr im Gh. haubner, St. Wolfgang 25
Jagdgenossenschaft Wetzles: 12.03.2017 13,00 uhr – 16,00 uhr im Feuerwehrhaus Wetzles
Jagdgenossenschaft Reinprechts: 05.03.2017 09,30 uhr – 12,00 uhr im Feuerwehrhaus Reinprechts
Jagdgenossenschaft Weitra: 09.03.2017 08,00 uhr – 12,00 uhr im Stadtamt Weitra

Der an diesen terminen nicht behobene Jagdpacht kann in der Zeit vom 03.03. – 04.09.2017 laut 
nachstehender Aufstellung behoben werden.

Jagdgenossenschaft St. Wolfgang: bei Franz Mayerhofer, St. Wolfgang 19
Jagdgenossenschaft Wetzles: bei Robert Zwirner, Weidenhöfen 29
Jagdgenossenschaft Reinprechts: bei Franz haidvogl, Reinprechts 28
Jagdgenossenschaft Gr. Wolfgers, 
Spital, Brühl und Weitra: im Stadtamt Weitra während der Amtsstunden 
 (Mo – Fr 08:00 – 12:00 uhr)

Die Anteilbeträge können unter Bekanntgabe einer Bankverbindung überwiesen werden. Allfällige über-
weisungsspesen werden vom Anteil abgezogen. Bagatellbeträge unter € 15,-- können nicht überwiesen 
werden.

Die bis zum 04.09.2017 nicht behobenen bzw. überwiesenen Anteile werden dem vom jeweiligen Jagd-
ausschuss beschlossenen Verwendungszweck zugeführt.



In den letzten Monaten war bei unseren Jugendvereinen wieder einiges los! Neben Weihnachtsfeiern 
und JVP-hallenturnier gab es heuer im Jänner erstmals einen Skiausflug von unserem Jugendverein 

castleofBeats!

in St. Wolfgang soll der Jugendraum im Obergeschoss des Feuerwehrhauses in den nächsten Monaten 
umgestaltet werden. Die ersten Vorbereitungen sind bereits im laufen.

Auch heuer sind zahlreiche Ausflüge, Aktivitäten und Veranstaltungen in Planung! Wenn ihr dabei sein 
wollt, oder einen unserer Jugendräume in der Gemeinde besuchen möchtet, könnt ihr euch jederzeit 
bei mir melden!

e-Mail: patrick@layr.at
handy: 0664/4077423 oder auf Facebook!

Viel Spaß beim Start ins Frühjahr!
liebe Grüße, euer Patrick

Liebe Jugend!
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Zum ersten Mal veranstaltete das Team rund um das Jugendevent CastleofBeats einen 2-tägigen Skiausflug.  
Mehr als 30 Mitglieder aus Weitra und Umgebung nahmen daran teil. Ziel der Reise war Obertauern, wo im 
Jugendalpincenter übernachtet wurde.  Trotz widrigster Wetterbedingungen bei -20° Grad herrschte eine 
tolle Stimmung. Spaß und Gemeinsamkeit sind auch dieses Mal nicht zu kurz gekommen.

Patrick Layr, Stadtrat für Tourismus, 
Energie&Umwelt, Jugend&Familien 

Skiausflug Jugendverein CastleofBeats
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Team United gewinnt JVP Weitra Hallenturnier!

12 Teams kämpften im Jänner in der Sporthalle der 
Mittelschule Weitra um den Sieg beim 5. JVP Wei-
tra Hallenturnier.
Im spannenden Finale setzten sich das Team 
„Mensch ist der United“ gegen das Team „Die Kö-
niglichen“ durch. Die Plätze drei und vier belegten 
das Team United und Ypsen. 
Der Torschützenkönig kommt aus den Reihen des 
Team United, Dominic Steindl setzte sich mit 14 
Toren an die Spitze der Torschützen.
JVP-Obmann Manuel Alt blickt auf ein erfolgrei-
ches Turnier zurück: „Sport und Spaß standen im 
Vordergrund! Mit insgesamt 12 Mannschaften, vielen Fans und Zuschauern freuen wir uns über ein erfolgrei-
ches Turnier“ 
Die Junge ÖVP Weitra möchte sich bei allen Teilnehmern und Besuchern bedanken, aber vor allem auch bei 
der NMS Weitra für die gute Zusammenarbeit und die Leihe der Geräte und Anlagen sowie bei den Pokal-
spendern. 

Weihnachtsfeier Jugendverein Weitra 

Bei der Weihnachtsfeier des Jugendvereins Weitra 
im Brauhotel bedankte sich der Vorstand rund um 
Obmann Lukas Anderl bei den Mitgliedern für die 
tolle Gemeinschaft im abgelaufenen Jahr. Erstmals 
in der Vereinsgeschichte gab es auch Ehrungen für 
10-jährige Mitgliedschaften, die vom Vorstand an 
die Gründungsmitglieder Dominik Layr, Dominic 
Weber, Patrick Layr, Michael Prager und Michael 
Lacom überreicht wurden.
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Auf einen Blick ...

Öffnungszeiten  AltstoffsAmmelzentrum
jeden Dienstag   14:00 - 16:00 Uhr
jeden Freitag   09:00 - 11:00 Uhr u.
jeden 1. Samstag im Monat   09:00 - 11:00 Uhr
(in der Woche mit Samstag-Entsorgung entfällt der Freitag Termin!)

Übernahme von: Baum- u. Strauchschnitt, Sperrmüll, Alt-
holz, Eisenschrott, Elektronikschrott, Bauschutt, Problem-
stoffe, Verpackungsfolien, Verpackungsstyropor, Nöli,

silofoliensAmmlung: 17. Mai 2017
 von 10:45 bis 11:00 Uhr beim FF-Haus!

mÜllABfuHr  feb./märz/April/mai
Mo. 27.02.; 13./27.03.; 10./24.04.; 
 08./15./22./29.05.       Biotonne
Mo./Di. 06.03.; 03.04.; 02./29.05.       Restmüll
Fr./Di. 10.03.; 11.04.; 30.05.       Papier
Fr./Mo. 24.03.; 22.05.       Gelber Sack

Ärztenotdienst  feb./märz/April/mai
07,00 – 19,00 uhr (von 19,00 - 07,00 rufen sie 141)
25./26.02. Dr. Werner Tölle, Großschönau 02815/6241
 04./05.03. Dr. Khalid Jadalla, Weitra  02856/2670
11./12.03.  Dr. Peter Pinter, Bad Großpertholz 02857/2245
18./19.03. Dr. Michaela Mörzinger, Mb. Harbach 02858/5362
25./26.03. Dr. Karoline Tauchmann, Weitra 02856/78171 
01./02.04. Dr. Michaela Mörzinger, Mb. Harbach 02858/5362
08./09.04. Dr. Khalid Jadalla, Weitra  02856/2670
15./16.04. Dr. Werner Tölle, Großschönau 02815/6241
17./22./23.04.  Dr. Karoline Tauchmann, Weitra 02856/78171
29./30.04. Dr. Khalid Jadalla, Weitra  02856/2670
01.05. Dr. Peter Pinter, Bad Großpertholz 02857/2245
06./07.05. Dr. Michaela Mörzinger, Mb. Harbach 02858/5362
13./14.05. Dr. Peter Pinter, Bad Großpertholz 02857/2245
20./21./25.05.  Dr. Werner Tölle, Großschönau 02815/6241
27./28.05. Dr. Khalid Jadalla, Weitra  02856/2670

zAHnÄrztenotdienst       (09,00 – 13,00 Uhr)
25./26.02.  Dr. Renate Schmidl, Waidhof./Th. 02842/52106
04./05.03. Dr. Raphael Atanasov, Dobersberg 02843/2880
11./12.03. Dr. Thomas Beer, Waidhofen/Thaya 02842/52667
18./19.03.  DDr. Michael Bilek, Hoheneich 02852/51860
25./26.03. Dr. Veronika Khemiri, Schwarzenau 02849/27141
01./02.04. Dr. Mirko Rozic, Kirchberg a.Walde 02854/6575
08./09.04.  Dr. Oliver Steinwendtner, Gföhl 02716/6380
15.-17.04. Dr. Ewald luftensteiner, Rastenfeld 02826/262
22./23.04. Dr. Alejandro Perez-Alvarez, Gmünd 02852/54385
29.04.-01.05.  Di Dr. Klaus Fietz, Zwettl  02822/53568
06./07.05. DDr. Thomas Adensam, Schrems 02853/76277

13./14.05. Dr. Josef Holzweber, Schrems  02853/76520
20./21.05. Dr. Doris Kattner, Vitis  02841/8610
25.05. Dr. Raphael Atanasov, Dobersberg 02843/2880
27./28.05. Dr. Rudolf Gloser, Heidenreichst. 02862/52542

BereitscHAftsdienst der ApotHeke 
zum schwarzen Adler in Weitra
Samstag, 04.03.2017  12:00 Uhr - Montag, 06.03.2017  8:00 Uhr
Samstag, 25.03.2017  12:00 Uhr - Montag, 27.03.2017  8:00 Uhr
Samstag, 08.04.2017  12:00 Uhr - Montag, 10.04.2017  8:00 Uhr
Sonntag, 16.04.2017 18:00 Uhr - Dienstag, 18.04.2017 8:00 Uhr 
Samstag, 22.04.2017  12:00 Uhr - Montag, 24.04.2017  8:00 Uhr
Samstag, 29.04.2017  12:00 Uhr - Montag, 01.05.2017 8:00 Uhr
Samstag, 27.05.2017  12:00 Uhr - Montag, 29.05.2017  8:00 Uhr

an den Samstagen ist regulär von 7:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
geöffnet 

mutterBerAtung
im Nordwaldheim Weitra, Zwettler Str. 1, jeden 2. Donners-
tag im Monat ab 14:00 Uhr: 
09. März, 13. April, 11. Mai 

sprecHtAge  pensionsVersicHerung
Pensionsversicherungsanstalt:
jeden Dienstag u. Donnerstag, von  8:00  -  11:30 und von 
12:30 - 14:00 Uhr, GKK Gmünd, Walterstraße 1,  Tel.:  050303

SVA der Bauern:  
Bezirksbauernkammer in Gmünd, Bahnhofstraße 12, von 
08:30 bis 12:00 Uhr u. 13:00 bis 15:00 Uhr: 
23.02.; 02./09./16./23./30.03.; 06./20./27.04.; 04./11./18.05.

Kriegsopfer- und  Behindertenverband  (KOBV):
jeden  2. u. 4. Donnerstag im  Monat von 13:00 - 14:30 Uhr 
in der Kammer f. Arbeiter u. Angestellte,  Weitraer Straße 19, 
Gmünd:  23.02.; 09. u. 23.03.; 13. u. 27.04.; 11.05.
Die konsumentenberatung kommt in die AKNö-Bezirks-
stelle Gmünd, Weitraer Straße 19: 
06./20.03.; 03./24.04.; 08./22.05. von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr

erste  AnWAltlicHe  Auskunft (eAA)
Mittwoch, 01. März 2017, 16:00 – 17:00  Uhr:
Dr. Edmund Kitzler, Gmünd, Stadtplatz 43 
Tel. Voranmeldung unter 02852/51935

Mittwoch, 05. April 2017, 16:00 – 17:00  Uhr:
Mag. Robert Schwarz, Gmünd, Stadtplatz 28 
Tel. Voranmeldung unter 02852/52660

Mittwoch, 10. Mai 2017, 16:00 – 17:00  Uhr:
Dr. Oswin Hochstöger, Gmünd, Stadtplatz 6 
Tel. Voranmeldung unter 02852/52332



April bis Oktober Golfturniere am GoLfcLUB WEITRA, www.golfweitra.at

Der NacHtWäcHter zU Weitra
Juni bis September     Freitag und Samstag 20:00 Uhr     Treffpunkt vor dem Rathaus
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februar 2017
Freitag, 24.02.: Vortrag Wissenschaftsmythen von Viktor Schauberger bis 
  Nikolaus Tesla, Rathaussaal 19:30  Uhr
Samstag, 25.02.: Arbeiterball, Volksheim Weitra 20:00  Uhr
Sonntag, 26.02.: Gemütlicher Faschingsnachmittag,  NÖ Landespflegeheim Weitra 14:00  Uhr 

märz 2017
Dienstag, 07.03.: Vortrag Neuseeland - Das Land der langen weißen Wolke, Rathaussaal 19:30  Uhr
Di. bis. Do., 14.-16.03.: Monaco zu Gast in Weitra, Monegassische Delegation der Special Olympics World
  Winter Games, Rotary Club Weitra 
Samstag, 18.03.: Kabarett „Ausrasten“, Andrea Händler, Volksheim Weitra 19:30  Uhr
Mittwoch, 22.03.: Vortrag „Komplementärmedizin“, Dr. Norbert Wißgott, Rathaussaal 18:30  Uhr
Dienstag, 28.03.: Lesung, Elisabeth Hofbauer,  NÖ Landespflegeheim Weitra 19:00  Uhr
Dienstag, 28.03.: Vortrag Kuba - ein Land im Umbruch, Rathaussaal 19:30  Uhr

april 2017
Dienstag, 04.04.: Vortrag Expedition zum Mustagh Alta, Rathausssaal  19:30  Uhr
Donnerstag, 06.04.: Vortrag „Xund durch die österliche Frühlingszeit mit Rezepttipps“,
  Elisabeth Huber, Diätologin, Brauhotel Weitra  19:30  Uhr
Samstag, 08.04.: Frühjahrskonzert der Stadtkapelle Weitra, Mehrzwecksaal der NMS Weitra 19:30  Uhr 
Sonntag, 09.04.: Palmsonntagsfeier, Hl. Messe, Stadtpfarrkirche Weitra  09:00  Uhr
Mittwoch, 12.04.: Jahrmarkt, Rathausplatz  08:00  Uhr
Samstag, 15.04.: Osternachtsliturgie mit anschl. Prozession, Stadtpfarrkirche Weitra  19:30  Uhr
Dienstag, 25.04.: Vortrag „Chinesische Medizin“, Dr. Karin Hrnjak, Rathaussaal  19:00  Uhr
Freitag, 28.04.: maibaum aufstellen, NÖ Landespflegeheim Weitra      14:30  Uhr
Samstag, 29.04.: Weitraer Bier-Tour, Wissenswertes u. Genussvolles rund um 
   Weitraer Bierspezialitäten, Braumuseum, Nachtwächter, Biermenü  16:30  Uhr
Sonntag, 30.04.: maibaum-aufstellen, Rathausplatz und Volksheim Weitra  19:00  Uhr 

mai 2017
Montag, 01.05.: „Mailüfterl“, Einkaufen - Genießen - Entspannen in der Stadt Weitra ab  09:00  Uhr
Samstag, 06.05.:   250. Veranstaltung in der „ära Wolfgang“,  Seniorenbund Weitra, Schloss Weitra  14:00  Uhr
Freitag, 12.05.: Miguel Herz-Kestranek  „Lachertorten - mit Schlag“, Schloss Weitra 19:30  Uhr
Freitag, 19.05.: Ö3 Disco, Feuerwehrgelände Weitra 21:00  Uhr
Samstag, 20.05.: Bahnhofsfest, Radio 4/4 von 15-16 Uhr, Bahnhof Weitra 10:00  Uhr
Sonntag, 21.05.: Feuerwehrfest der FF Weitra, Feuerwehrgelände Weitra 09:00  Uhr 
Donnerstag, 25.05.: Erstkommunionsfeier, Stadtpfarrkirche Weitra 08:45  Uhr
Samstag, 27.05.: Rot-Kreuz-Ball, Schloss Weitra 19:30  Uhr
Samstag, 27.05.: Dekanatsfirmung in St. Wolfgang, Kirche St. Wolfgang 09:30  Uhr

Veranstaltungen in Weitra

Laufend Seminare und Vorträge im SeMiNarzeNtrUM roSeNHof, 3970 Weitra, Großwolfgers 43, 
tel.: 02856/3795, Fax.: DW-4, e-mail: seminar-rosenhof.aon.at; www.seminar-rosenhof.at

01.  Mai bis 31. oktober    ScHLoSS Weitra    Sonderausstellung: „115 Jahre Dampf und Diesel“ 
www.schloss-weitra.at  -  täglich außer Dienstag  10:00 - 17:00 uhr

Besichtigung „Vom Keller bis zum turm“, Braumuseum - Schlossmuseum - Schlossturmbesteigung

22.  april bis 30. oktober   MUSeUM aLte textiLfaBriK , mit der Sonderausstellung
 „Kleider machen Leute - Leute machen Kleider“ 

Fr., Sa., So. u. Feiertage 13:00 - 18:00 uhr,  Juli u. August: Fr. 13:00 - 18:00 uhr,  Sa. , So. u. Feiertage 10:00 - 18:00 uhr



Kultur- & Stadtnachrichten  Weitra 1/201724

u M W e lt



25Kultur- & Stadtnachrichten  Weitra 1/2017

u M W e lt



26 Kultur- & Stadtnachrichten  Weitra 1/2017

u M W e lt

#
#

#



•	 	

27Kultur- & Stadtnachrichten  Weitra 1/2017

F e S t i VA l

#
#



K a p i t e lt i t e lW e R B u N G

28 Kultur- & Stadtnachrichten  Weitra 1/2017



K a p i t e lt i t e lW e R B u N G

29Kultur- & Stadtnachrichten  Weitra 1/2017



30 Kultur- & Stadtnachrichten  Weitra 1/2017

V O l K S h O c h S c h u l e

VoLKSHocHScHULe Weitra
Frühjahr 2017

 Leitung: ernest zederbauer, tel.: 0664/51 66 356 oder zederbauer.office@gmx.at
anmeldung: Stadtgemeinde Weitra, tel.: 02856/5006-21 (fr. Kreindl/fr. Weber)

Kursbeiträge	sind	jeweils	vor	Kursbeginn	zu	bezahlen!	
Alle	Kurse	finden	nur	bei	der	erforderlichen	Mindestanzahl	von	Kursteilnehmern	statt.	Sollte	ein	Kurs	

aus	diesem	Grund	nicht	abgehalten	werden	können,	werden	Sie	rechtzeitig	benachrichtigt.

V O R T R Ä G E :
Dienstag, 21. 2., 19.30 h WINTERWANDERUNG  durch das WALDVIERTEL
Rathaussaal                            Erlebt und erwandert von Ernest ZEDERBAUER 
Eintritt 5,00 Euro                   Traumhaft schöne Winterbilder bei klirrender Kälte

Freitag, 24. 2. , 19.30 h WISSENSCHAFTSMYTHEN – Von Viktor Schauberger
Rathaussaal bis Nikolaus Tesla
Eintritt 5,00 Euro                   Hinterfragt und erklärt von Ing. Hermann LAHOFER.
  Erleben Sie eine Reihe ungewöhnlicher Experimente!

Dienstag, 7.3., 19.30 h NEUSEELAND – Das Land der langen weißen Wolke   
Rathaussaal Von Dieter MANHART und Dorli FISCHER
Eintritt 5,00 Euro Fotoshow über eines der schönsten Länder der Erde mit einer Vielfalt an land
 schaftlichen Höhepunkten und  Naturphänomenen!

Dienstag, 28. 3., 19.30 h K U B A – Ein Land im Umbruch
Rathaussaal Von Klaus DACHO, Nondorf
Eintritt 5,00 Euro Ein Land, dass sich erst jetzt zaghaft öffnet und mehr zu bieten hat als nur 
 paradiesische Badestrände!

Dienstag, 4. 4., 19.30 h EXPEDITION zum MUSTAGH ALTA, 7. 546 m
Rathaussaal                             Christoph SORGNER, Böheimkirchen/Reinprechts
Eintritt 5,00 Euro berichtet von der abenteuerlichen Besteigung des „Vaters der Eisberge“ 
 im Westen Chinas.         
                                                         .
Freitag, 12.5.,  FAHRT  ZUR  STERNWARTE  HÖHENBERG
Treffpunkt Heute beobachten wir unter fachkundiger Führung den Sternenhimmel. Nur bei
Sparkasse 20.00 h klarem Wetter möglich! Anmeldung unbedingt erforderlich unter 
 0664/51 66 356 wegen Mitfahrgelegenheit! (Privat)

SPORTLICHE AKTIVITÄTEN: 
ab Mittwoch 12.4., 18.30 h Langsam Laufen
Treffpunkt Kneippanlage Mit Ernest ZEDERBAUER  -  Gemütliches Laufen ohne sportliche Ambitionen!

Samstag, 27.5., 13.00 h DER  WEG  ENTLANG  DER  LAINSITZ
Treffpunkt Sparkasse Mit Ernest ZEDERBAUER 
 Wir fahren mit dem Taxi bis nach Karlstift und marschieren die 1. Etappe von 
 der Quelle am Aichelberg bis zur Papiermühle. Das sind ca. 12 km, die zu 90% 
 bergab führen. Fahrtkosten einschl. Hin-und Rückfahrt ca. 8,--Euro
 (je nach Teilnehmeranzahl)
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VHS – REISE 2017 Krakau – Lemberg – Czernowitz
BUSREISE nach Alt-Österreich mit FRANK-Reisen vom 19.8. - 26.8. 2017

Samstag, 19.8. Abfahrt 6.00 h von Weitra nach KRAKAU, Mittagessen unterwegs, Ankunft in Krakau, 
Hotelbezug, Stadtrundgang, Abendessen

Sonntag, 20.8. Führung durch die historische Altstadt. Besonders beeindruckend ist der Marktplatz, der 
zu den schönsten Europas zählt. Dann geht es weiter Richtung ukrainischer Grenze nach 
LEMBERG. Check-In im Hotel im Stadtzentrum. Abendessen.

Montag, 21.8. Der heutige Tag ist ganz der galizischen Hauptstadt gewidmet. (UNESCO-Weltkulturer-
be). Rathaus, Arsenal, Boim-Kapelle, Armenische Kirche, Jüdisches Viertel, Opernhaus 
u.v.a.m. Wir erkunden die Schlossstadt Schowkwa und den Militärfriedhof Hijtsche mit 
dem imposanten Kaiserjäger-Denkmal. Rückkehr ins Hotel und Abendessen.

Dienstag, 22.8. Heute führt uns in die Reise in das altösterreichische Kronland Bukowina. Wir besich-
tigen Stanislau und Kolomyja im Land der Huzulen. Am frühen Abend erreichen wir 
„Klein Wien des Ostens“, die Stadt CZERNOWITZ. 

Mittwoch, 23.8. Stadtbesichtigung der vielen Kulturbauten aus der k.u.k. Epoche wie den Ringplatz und 
die Herrengasse. Wir sehen das Geburtshaus von Paul Celan, das Theater, die Metropo-
litenresidenz und den Jüdischen Friedhof mit seinen 50.000 Gräbern. Wir fahren weiter 
durch wunderschöne Landschaften mit Blick auf die Karpaten in Richtung Jaremtsche. 
Uriges Abendessen mit Folklore.

Donnerstag, 24.8. Der Tag beginnt mit einem Spaziergang zum Wasserfall am Pruth. Weiterfahrt durch 
schöne Gebirgsdörfer und zwei Karpatenpässen nach Transkarpatien in die Stadt Muka-
tschewo zum Palanok-Schloss. Nach der Schlossbesichtigung erwartet uns eine Weinver-
kostung mit Abendessen. Weiterfahrt nach Uschhorod ins Hotel.

Freitag, 25.8. Ein besonderer Abschluss dieser Reise ist eine (inszenierte) Hochzeit der Lemken mit 
Beteiligung der Dorfbevölkerung. Wir fahren mit der Eisenbahn ins „Gute-Nacht-Dorf “. 
Dort erwarten uns Hochzeitsgäste in traditionellen Kleidern und mit einem Festessen. 
Nach der Feier geht es zurück ins Hotel nach Uschhorod.

Samstag, 26.8. Heute heißt es Abschied nehmen. Heimfahrt über die Ungarische Tiefebene und Budapest 
nach Österreich. Ankunft spätabends in Weitra.

Leistungen: Busreise lt. Programm / 7 Übernachtungen mit Halbpension / deutschsprachige Reiseleitung 
während der ganzen Reise / Stadtführung Krakau inkl. Eintritt Marienkirche / Stadtführungen 
Lemberg, Jaremtsche und Uschhorod / Weinverkostung lokaler Weine in Uschhorod / Roman-
tische Fahrt mit der ukrainischen Eisenbahn / Folkloreveranstaltung „Lemkenhochzeit“ / alle 
Eintritte laut Programm

Mindestteilnehmer: 22
Pauschalpreis: 954,--Euro/Person im DZ
 1.100,00 Euro im EZ
Anmeldeschluss: 30. April 2017
Reiseversicherung auf Wunsch € 44,-/Person

Auf Ihre Teilnahme freut sich
GR Ernest Zederbauer
Leiter der VHS Weitra
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Den  90. GEBURTSTAG  feierten:
Herr  Josef  Gall,  Wolfgangstraße  184
Frau  Elisabeth  Buchhöcker,  Rathausplatz  3
Herr  Josef  Floh,  Lange  Gasse  139
Frau  Josefa  Schwarzinger,  Zwettler  Straße  1

Den  85. GEBURTSTAG  feierten:
Herr  Helmut  Hechenberger, Brühlzeile 360
Frau  Marie  Zangl,  Am  Berg  290
Frau  Ingeborg  Seitz,  Rathausplatz  16
Herr  Paul  Kleinrath,  Am  Berg  267
Frau  Elfriede  Koll,  Bahnhofstraße  196
Frau  Margarete  Schuster,  Wasserzeile  29

Den  80.  GEBURTSTAG   feierten:
Frau  Erika  Lochschmidt,  Zwettler  Straße  1
Frau  Marie  Tertsch,  Großwolfgers  18
Herr  Friedrich  Koppensteiner,  Großwolfgers  7
Frau  Maria  Rozliwka,  Böhmstraße  67
Herr  Ing. Gerhard  Drobnik,  Zwettler  Straße  134
Herr  Adolf  Murth,  Hamerlingstraße  176
Herr  Josef  Prager,  Am  Berg  288

Den  75. GEBURTSTAG  feierten:
Frau  Hermine  Winkler,  Kühlhofgasse  71
Frau  Hannelore  Fraulhammer,  Bahnhofstraße  130
Herr  Robert  Fessl,  Sulz  6
Herr  SR Werner  Himmer,  Bgm. a.D.,   Veitsgraben  343
Frau  Gertraud  Holzhammer,  Breite  Gasse  75
Herr  Friedrich  Winkler,  Unterbrühl  5

STEinERnE  HocHzEiT ( 67,5 JAHRE!) feierten: 
Rosina und Franz  Haberl,  Zwettler  Straße  1

GolDEnE  HocHzEiT feierten: 
Cornelia und Mag. Otmar Binder, Rathausplatz  30
Elisabeth und Karl-Heinz Schneider,  Rathausplatz 61
Brigitte und Johann Klein, Lange Gasse 132
Barbara und Alfred Höbarth, Weidenhöfen 26

DiAmAnTEnE  HocHzEiT feierten: 
Maria und Anton Thaler, Wetzles 5

Die Gemeindevertretung entbietet allen Jubi-
laren die besten Wünsche und hofft, dass Ihnen  

noch viele Jahre bei guter Gesundheit und 
in   Zufriedenheit beschieden sind.

GEBoREn  wurden:
04.12.2016: klEinRATH   Alexander  
Eltern: Viviana Trinidad Paulino und 
 Martin Kleinrath, Am Berg 267

26.12.2016: HUBinGER   Elisabeth  
Eltern: Marilena Kitzler und Michael Hubinger 
 Böhmstraße  87

17.01.2017: PRAGER   Daniela  
Eltern: Karin und Stefan Prager 
 Spital 23

29.01.2017: HAiDvoGl   Sofie  maria  
Eltern: Romana und Ing. Markus Haidvogl 
 Reinprechts 25

 Die Gemeindevertretung wünscht den Eltern 
viele schöne Momente und 

alles Gute für die weitere Zukunft 
mit dem neuen Familienmitglied.

 
GEHEiRATET haben:
23.12.:  mag. Sindy Glaser, Harmannstein und
  Andreas Wagner, Friedreichs

11.02.:  nicole Tüchler, Engelstein und
  Harald Poiss,  Abschlag

Auf dem gemeinsamen Weg in die Zukunft 
wünscht die Gemeindevertretung viel Glück.

Herzlichen Glückwunsch!

VerStorBeN sind: 
Frau  Rosa  Zeilinger,  Kühlhofberg  409
Frau  Anna  Kallasch,  tiefenbach  20
Frau  Maria  Koller,  Zwettler  Straße  245/14
Frau  hertha  Stouy,  Zwettler  Straße  1
Frau  Gertrude  Meyer,  Rathausplatz  27
herr  Johann  Röhrbacher,  Spital  26
herr  Franz  Koppensteiner,  Auhofgasse  123
Frau  Paula  Stecher,  Oberwindhag  13
Frau  edith  Schwarzbauer,  Bahnhofstraße  224/8
Frau  Maria  Kaineder,  Spital  46

Frau  Maria  Bauer,  Zwettler  Straße  1
herr  Franz  höbel,  Zwettler  Straße  1
herr  Friedrich  Schönau,  Kirchengasse  93
Frau  Paula  hahn,  Kühlhofberg  420
herr  Walter  Gallista,  Wolfgangstraße 259
Frau  Maria  Schuh,  Zwettler  Straße  1
Frau  luise  Frank,  Zwettler  Straße  1
herr  leo  Wielander,  Veitsgraben  322
herr  erhard  Gilek,  tiefenbach  29
herr  Otmar  habenberger,  Zwettler  Straße  1
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zum 80. Geburtstag:  Frau Maria Rozliwka
  Böhmstraße

zum 80. Geburtstag:  Frau erika lochschmidt,
 Zwettler Straße

zum 85. Geburtstag:  herr Paul Kleinrath,
 Am Berg

zum 90. Geburtstag:  herr Josef Floh,
 lange Gasse

zum 90. Geburtstag:  Frau elisabeth Buchhöcker, 
 Rathausplatz

zum 85. Geburtstag:  Frau Marie Zangl,
 Am Berg

zum 85. Geburtstag:  Frau elfriede Koll,
 Bahnhofstraße

zum 80. Geburtstag:  Frau Marie tertsch,
 Großwolfgers
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Monatswallfahrten in der Pfarrkirche St. Wolfgang
jeweils  19:30 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit und  20:00 Uhr Festmesse

Samstag, 25.03.  Prediger:  Abt Mag. Columban Luser, Stift Göttweig
   musik.  Gestaltung:  „Die Kobls“, Gmünd
Dienstag, 25.04. Prediger:  Abt Mag. Petrus Pilsinger, Stift Seitenstetten
    musik. Gestaltung:  Kirchenchor Oberstrahlbach
Donnerstag, 25.05.  Christihimmelfahrt      Prediger:  Pfr. Mag. P. Markus Feyertag, St.Wolfgang 
   musik. Gestaltung:  Chorgemeinschaft St.Martin - Moorbad Harbach

zur Steinernen hochzeit:  Rosina und Franz haberl, 
(67,5 Jahre)    Zwettler Straße

zur Goldenen hochzeit:  elisabeth und Karl-heinz
       Schneider, Rathausplatz

zum 80. Geburtstag:  herr Friedrich Koppensteiner,
 Großwolfgers

zum 80. Geburtstag:  herr ing. Gerhard Drobnik,
 Zwettler Straße
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Feuerwehr

Zur jährlichen Feuerwehrkommandantenfortbildung 
lud Abschnittskommandant Franz Mörzinger alle 
Feuerwehrkommandos, die Unterabschnittskom-
mandanten und das Abschnittsfeuerwehrkommando 
des Abschnittes Weitra in den Vortragssaal der Raif- 
feisenbank Weitra.
Zum Thema „Löschwasser ein kostbares Gut“ refe-
rierten  Herbert Kössner und Johannes Müllner.
Das  Thema „PEERS“ (Stressverarbeitung nach belas-
tenden Einsätzen usw.) stellten Andreas Weissenstei-
ner, Michaela Glanzer und Romana Schwarzinger vor. 

Feuerwehrkommandantenfortbildung Abschnitt Weitra

Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Großwolfgers

Fotonachweis: alle Max Mörzinger

Teilgenommen haben neben 48 Feuerwehrmitgliedern auch Abschnittskommandant Franz Mörzinger, Bür-
germeister Raimund Fuchs , Feuerwehrreferent Stadtrat Erwin Hackl, die Gemeinderäte Bernhard Teubl und 
Stephan Möslinger. Nach der Begrüßung durch Ortskommandant Wolfgang Tertsch und einer Gedenkminute 
für die im letzten Jahr verstorbenen Mitglieder, berichtete der Kommandant über die Ereignisse des vergan-
genen Jahres.

Vier Feuerwehrmitglieder konnten befördert werden, wozu auch Bürgermeister Raimund Fuchs herzlich gra-
tulierte: 

Christian Huttmann zum Feuerwehrmann, Michael Mörzinger zum Feuerwehrmann, Florian Mörzinger und 
Michael Seidl zum Hauptfeuerwehrmann.

Im Jahr 2016 bewältigte die Freiwillige Feuerwehr Großwolfgers neben zahlreichen Übungen, Schulungen, 
Aus-und Weiterbildungen auch zehn Einsätze, davon zwei Brandeinsätze, vier technische Einsätze sowie vier 
Brandsicherheitswachen und leistete Unterstützung beim Adventmarkt in Weitra.

Insgesamt haben 747 Mitglieder bei 147 verschiedenen Tätigkeiten 4571 Stunden und zusätzlich beim Berg-
fest, das zur Geldaufbringung für die teuren Schutz-und Einsatzausrüstungen abgehalten wird, noch etwa 
2500 Stunden geleistet.

Foto von li.: Franz Mörzinger, Flo-
rian Seidl, Markus Zwingenberger, 
Michael Seidl, Wolfgang Tertsch,
Florian Mörzinger, Christian Hutt-
mann, Bgm. Raimund Fuchs, StR
Erwin Hackl    
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Freiwillige Feuerwehr Großwolfgers absolviert erfolgreich die erste Stufe “Bronze“ der 
Ausbildungsprüfung Atemschutz.
Am	Samstag	den	14.01.2017	 traten	16	Feuerwehrmitglieder	der	FF	Großwolfgers	 zur	Ausbildungsprüfung	
Atemschutz	 an.	Unter	den	 strengen	aber	gerechten	Augen	des	Prüferteams	unter	Leitung	der	Hauptprüfer	
Jochen	Miniböck,	Markus	Hinker	und	Rene	Steininger	bewältigten	vier	Teams	zu	je	vier	Mitgliedern	souverän	
die	vorgegebenen	Aufgaben	und	nahmen	nach	der	Prüfung	von	Landesfeuerwehrrat	Erich	Dangl	die	Aus-
zeichnung	in	Bronze	entgegen.

Dazu	gratulierten	auch	BSB-ÖA	Max	Mörzinger,	Abschnittskommandant	Franz	Mörzinger,	sein	Stellvertreter	
Herbert	Schagginger,	Ortskommandant	Wolfgang	Tertsch	und	von	der	Gemeinde	Weitra	Bürgermeister	Rai-
mund	Fuchs,	Feuerwehrreferent	Stadtrat	Erwin	Hackl	sowie	Gemeinderat	Stephan	Möslinger.

Gruppe	1:	Zwingenberger	Natascha,	Andreas	Schuster,	Peter	Eichinger,	Franz	Kaufmann

Gruppe	2:	Wolfgang	Tertsch,	Michael	Seidl,	Werner	Eichinger,	Adolf	Burger

Gruppe	3:	Markus	Zwingenberger,	Mathias	Seidl,	Florian	Seidl	jun.,	Thomas	Huber

Gruppe	4:	Stephan	Möslinger,	Günter	Thaler,	Harald	Huttmann,	Hans	Dieter	Huttmann

Das	Atemluftfahrzeug	des	Abschnit-
tes	 Weitra	 betreuten	 Erwin	 Neug-
schwantner	 und	 Raphael	 Pesendor-
fer,	 die	 die	 leeren	 Atemluftflaschen	
vor	Ort	befüllten.

Feuerwehr
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Wer keine Visionen hat, vermag weder große Hoffnungen zu erfüllen
 noch große Vorhaben zu verwirklichen.

thomas Woodrow Wilson

Liebe Mitglieder und liebe Freunde,
wir wünschen euch Gesundheit und Zufriedenheit im 
neuen Jahr. Wir möchten euch sehr herzlich zu unseren 
geplanten Aktivitäten für heuer einladen. Hier ein klei-
ner Vorgeschmack: 

Jahreshauptversammlung am Montag, 27. Februar 
2017 um 14 Uhr im Volksheim 

Fleischknödelessen am Samstag, 11. März im Volks-
heim 

Tagesausflug nach Wien am 27. April, Abfahrt 6:50 Uhr: 
Confiserie Heindl, Eisenbahnmuseum Strasshof „Das 
Heizhaus“

Muttertagsfeier am Samstag, 13. Mai um 14 Uhr im 
Volksheim, mit musikalischer Umrahmung

5 Tagesausflug nach Hamburg von 6.-10. Juni, Abfahrt 
5.00 Uhr: Besuch des Magdeburger Doms, Stadtrund-
fahrt Hamburg, Airbus Flugzeugwerk, Stadtbummel In-

nenstadt, Mittagsorgelkonzert Michaeliskirche, Hafen, 
Speicherstadt

Gemütliches Beisammensein, jeweils 14 Uhr
Mittwoch 8. März, Landespflegeheim  
Mittwoch 5. April, Gasthof Hentsch
Mittwoch 3. Mai, Volksheim 
Mittwoch 7. Juni, Willis Teichstüberl

Besonders herzlich möchten wir unseren Jubilaren zum 
Geburtstag gratulieren und wünschen vor allem Ge-
sundheit:
65: Hawelka Elisabeth, Rohrweck Helmut 
70:  Fritz Mathilde, Höss Robert, Möslinger Gerhard, 
 Rabl Grete 
80:  Steffel Maria
90:  Floh Josef 
91:  Fuhs Maria, Lagler Maria
       

euer Karl Apfalter und das Team des Ausschusses

Es ist uns ein besonderes Anliegen, zum Ableben von Altbürgermeister Franz 
Koppensteiner am 28.12.2016 im 99. Lebensjahr, ein paar letzte Worte zu schrei-
ben. Zunächst möchten wir seiner Familie nochmals unsere aufrichtige Anteil-
nahme ausdrücken.
Franz Koppensteiner war Träger des goldenen Ehrenringes der Stadt Weitra und 
Träger der Viktor-Adler-Plakette (höchste Auszeichnung der SPÖ für besondere 
Verdienste).
Er war von 1966–1970 Bürgermeister unserer schönen Stadt Weitra. In den vielen 
Jahren (1956–1980) in denen er für die Gemeindebürger tätig war, war er u.a. auch 
Vizebürgermeister, Stadtrat und Regierungskommissär. Franz Koppensteiner hat 
die wichtige Stadttorverbreiterung, den Kanalbau und günstige Wohnmöglichkei-
ten umgesetzt, um nur einige Projekte zu nennen.

Die SPÖ Weitra und der Pensionistenverband verlieren einen sehr engagierten, tatkräftigen und jederzeit 
hilfsbereiten Mitstreiter, der immer ein offenes Ohr für die Sorgen und Anliegen der Weitraer Bevölke-
rung hatte. 
Franz Koppensteiner wird uns immer Vorbild sein und wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewah-
ren.

Ing. Rainer Oppel  (SPÖ-Vorsitzender) und
 Karl Apfalter (Vorsitzender des Pensionistenverbandes Weitra)
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L i e b e   S e n i o r e n b u n d m i t g L i e d e r  !
Auch wenn der Jahreswechsel bereits einige Wochen 
zurückliegt, möchten mein team und ich die allerbesten 
Wünsche für das neue Jahr aussprechen, in der hoff-
nung, dass wir einander oft bei den diversen treffen, Ver-
anstaltungen und Ausflügen sehen werden.
Für das erste halbjahr 2017 waren meine Vorstands-
freunde und ich wiederum bemüht  ein Programm zu 
erstellen, das euch liebe Mitglieder zum Mitmachen ver-
anlassen möge!

Die Programmpunkte der nächsten drei Monate noch-
mals in Kürze:
Do. 16.3. führt uns der erste Ausflug in das Kartoffelmu-
seum in Schweiggers und in die hypolzmühle. 

Do. 20.4. Vollversammlung bei haubner. Wir wählen ei-
nen neuen Vorstand. 

Do. 6.5. Bei der 250. Veranstaltung der „Ära Wolfgang“ im 
Schlosshof gibt es so manche überraschung. 

Do. 27.5. besuchen wir die Landesausstellung in 
Pöggstall und die Sonderausstellung in Maria Taferl.

Do. 11.5. Bei einem Tagesausflug an den Wolfgangsee 
feiern wir unsere Mütter und Väter. Besonders möchte 
ich euer interesse für die teilnahme an unserer vom 3. 
bis 9. September geplanten 5-tägigen Reise in den Raum 
Bamberg – Nürnberg –wecken.  

Bei allen Ausflügen sind Gäste herzlich willkommen, 
nehmt eure Freunde, Bekannte und Verwandte mit! 
Für die von Jänner bis September stattfindende Mit-
gliederwerbung kann das eine hilfreiche Unterstüt-
zung sein. Unser Ziel ist, den Zuwachs von 17 Neuzu-
gängen des Vorjahres zu übertreffen. Mit eurer Hilfe 
sollte dies gelingen!  

unsere treffen, seit Jänner jeden 1. und 3. Dienstag im 
Monat, haben wir für das 1. halbjahr in die  Konditorei 
Weingartner verlegt! herzlichst gratulieren meine Vor-
standsfreunde und ich anlässlich begangener oder be-
vorstehender Jubiläen. 
Viel Gesundheit, Glück und lebensfreude richten wir an 
folgende Mitglieder:  
65. Walter Waschka 
70.  Gerhard Bachofner, Grete Rabl, hermine Steffel,
  inge ertl, 
75. Werner himmer, Friedrich Winkler, 
 Maria Koppensteiner, herbert ertl, Annemarie Fuchs 
80.  Maria Rozliwka, ing. Gerhard Drobnik,
 Friedrich Koppensteiner, hermann leutner 
Zur Goldenen hochzeit an:  elisabeth und Karl-heinz
                                              Schneider 

ich freue mich auf ein Wiedersehen, schöne gemeinsa-
me erlebnisse und das gesellige Beisammensein! 

Euer Obmann Wolfgang

Bei Interesse und Anfragen betreffend einer Mitgliedschaft stehen zur Verfügung: Wolfgang Fürnkranz  
Tel. 0660/5250544  -  wolfgang@fuernkranz.info;     Rainer Reinöhl  Tel. 0650/8918288 -  r.reinoehl@drei.at

Foto: Im Zuge unserer Weihnachtsfeier mit 
120 teilnehmenden Mitgliedern durften wir  
Dankesurkunden für langjährige Mitglied-
schaften überreichen.
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Fahrten zu Musik-Events

Um gehobenere „Kunstgenüsse“ zu minimalen Preisen konsumieren zu können, führt
das Kulturreferat der Stadtgemeinde Weitra Fahrten zu folgenden Veranstaltungen durch: 

Südböhmische Kammer-Philharmonie Budweis
23.03.2017 Frantisek lukas: „Weltpremiere einer neuen Komposition“
 Frederik chopin: „Klavierkonzert Nr. 2 in f-Moll“
 Béla Bartok: „Suite für Orchester Nr. 2“

20.04.2017 lukas hurnik: „Weltpremiere einer neuen Komposition“ 
 ludwig van Beethoven: „Klavierkonzert Nr. 4 in G-Dur Op. 58“
 Johannes Brahms: „Symphonie Nr. 3 in F-Dur“

24.05.2017 Zoltan Kodaly: „Dances of Marosszek“
 Jan Meisl: „Silber, Gold und Diamanten, Op. 191 concerto Grosso für Altsaxophon,
  Violincello, Zimbal und Orchester“
 Antonin Dvorak: „Symphonie Nr. 7 in d-Moll“

14.06.2017 Jana Vörösová: „Weltpremiere einer neuen Komposition“
 Joseph haydn: „Konzert in c-Dur für Violincello und Orchester hob. Vllb:1“
 hector Villa-lobos: „Bachianas brasileiras Nr. 2 und 5“

Beginn jeweils 19.00 uhr Abfahrt in Weitra Busbahnhof: 17.30 uhr

Oper Budweis
31.03.2017 „Dekkadancers“: Ballettabend Beginn: 19.00 uhr,  Abfahrt: 17.30 uhr Busbahnhof Weitra

* aus Platzgründen (Südböhm. theater) bitte sehr rasch anmelden!!!

anmeldung für sämtliche Veranstaltungen bis spätestens 1 Woche vor dem termin im Stadtamt Weitra	
(02856/5006-21)	während	der	Amtsstunden.
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DANKE – SHAKAR –  TASHAKKOR - THANK YOU – MERCI !!
Im Namen der neu zugezogenen Familien die hier 
in unseren Gemeinden der Kleinregion Lainsitztal 
Schutz gesucht und gefunden haben, möchten 
wir uns bei Ihnen allen sehr, sehr herzlich bedan-
ken!

Es ist nicht selbstverständlich was hier in diesem letzten 
eineinhalb Jahren geleistet worden ist. Über 100 Men-
schen haben ein sicheres Dach über dem Kopf und eine 
einfache Grundversorgung mit dem Notwendigsten 
erhalten. Sie haben darüber hinaus auch Mitmenschen 
gefunden, die ihnen in dieser schwierigen Zeit beim Zu-
rechtfinden in einer für sie völlig fremden Region behilf-
lich waren.

Diese neu zugezogenen Menschen – einige auch mit 
dem Hauptwohnsitz in Weitra - bekamen die Chance 
in den Kursen, die von Freiwilligen abgehalten worden 
sind, Deutsch zu lernen. Einige der „SchülerInnen“ leis-
teten dabei Erstaunliches und können sich nun schon 
hervorragend verständigen.

Auch die Kinder nutzten die Möglichkeit in der Schule 
zu lernen und Freunde zu finden. Für sie alle war es ein 
großes Glück so hervorragende, pädagogische Einrich-
tungen wie zum Beispiel die NMS Weitra besuchen zu 
dürfen. Dank des Engagements von Lehrern und Eltern 
wurde es zum Beispiel in dieser Schule einem aus Syrien 
stammenden Schüler ermöglicht am Schikurs teilzuneh-
men! Er erzählt immer noch begeistert vom Schifahren!
Ein Highlight für viele war auch die Teilnahme am Ad-
ventmarkt in Weitra. Einige haben freiwillig bei Auf- und 
Abbau mitgeholfen und die ersten Produkte die Schnei-

derinnen und Schneider 
aus Afghanistan herge-
stellt haben wurden aus-
gestellt.

Diese Menschen sind 
dankbar für die zahl-
reichen Sachspenden, 
die gerade in der ersten 
Zeit wichtig waren, als 
sie nach vielen schreck-
lichen Erfahrungen nur 
mit dem angekommen 
sind, was sie am Leib 
getragen haben. Auch 
für die ersten Einrich-
tungsgegenstände die 
jene Familien die hier in 
unserer Region bleiben wollen und eine Wohnung ge-
funden haben. Dankbar für die 100ten Stunden, die sich 
die Freiwilligen des Netzwerks für sie Zeit genommen 
haben, um sie bei komplizierten Behördenwegen zu be-
gleiten, Arztfahrten durchzuführen oder einfach als An-
sprechpersonen für sie da zu sein. Dankbar auch für die 
Unterstützung von öffentlichen Einrichtungen wie zum 
Beispiel dem Roten Kreuz, der Polizei, die in einem Kurs 
österreichische Verkehrsregeln vermitteln konnte.

Einige Familien haben unsere Region wieder verlassen, 
aber alle wissen, dass sie ihr neues Leben in Österreich 
hier in der Kleinregion rund um Weitra begonnen haben 
und nur mit der Hilfe der Menschen dieser Start so gut 
gelingen konnte. Manche möchten in unserer Gegend 
bleiben, mit uns leben, arbeiten und auch etwas zurück-
geben. 

Alle – unabhängig von Schicksal und Nation – sind den 
Menschen unserer Region dankbar! Dankbar für jedes 
freundliche Wort im Geschäft, in der Kirche, für jeden 
freundlichen Blick oder Gruß auf der Straße…

Diesen Dank möchten wir an alle jene Menschen wei-
terleiten, die diese Menschen wie Menschen behan-
delt haben!
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Film Forum Gmünd 
im Stadtkino Gmünd, litschauer Straße 2, tel.: 02852-52464, Beginn: 20:00 Uhr

Do., 16. März
Kater   Regie: händl Klaus
Andreas und Stefan haben ein glückliches leben vol-
ler leidenschaft: gemeinsam mit  ihrem Kater Moses 
bewohnen sie ein schönes, altes haus in den Wein-
bergen von Wien. Sie arbeiten als Musiker im selben 
Orchester und lieben ihren großen Freundeskreis. 
ein Gewaltausbruch, plötzlich und unerklärlich, er-
schüttert ihre Beziehung – der dunkle Schatten, den 
wir in uns tragen.
Stimmige Bilder einer intimen liebesgeschichte.

Do., 06. apriL
MaHaNa - eine Maori Saga Regie:  lee tamahori
ein kraftvolles und bildstarkes Familienepos ein-
gebettet in die tiefgrüne landschaft im Osten 
Neuseelands. im Zentrum steht ein innerfamili-
ärer Konflikt, denn der 14 jg. Simeon verweigert 
es, sich dem absoluten Machtanspruch seines 
Großvaters zu beugen. Gleichzeitig bietet tama-

hori aber auch einblicke in die Machtverhältnisse 
zwischen den indigenen Maoris und den weißen 
landbesitzern. ein emotional mitreißendes Kino 
klassischen Stils.

Do., 27. apriL
Wir laden unsere Filmfreunde herzlich ein zu 

einem großen überraschungsfilm    

Do., 11. Mai
paULa - Mein Leben soll ein fest sein
Regie chr. Schwochov
Die lebensgeschichte einer hochbegabten Künst-
lerin und radikal modernen Frau zu Beginn des 20. 
Jh. Das gemeinsame leben mit dem Maler Otto 
Moderson ist reich an satten Farben, wie ihre ex-
pressionistischen Gemälde, aber auch an heraus-
forderungen, die aber Paula erst zu wahrer Größe
verhelfen.

Filmforum Gmünd: Erika Hager, Tel. 02856/3105, e-mail: info@filmforum-gmuend.at;  Beginn: 20 Uhr
Unsere Homepage: www.filmforum-gmuend.at 
Eintrittspreise: Erwachsene:  € 7,-        Schüler & Studenten: €  5,-          Abo: 6 Filme zum Preis von € 35,-
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Neues Heft „Das Waldviertel“ 
mit Beiträgen von Univ.-Prof. Herbert Knittler und Hofrat Wolfgang Katzenschlager

Das neue Heft der Zeitschrift „Das Waldviertel“ enthält zwei Aufsätze von Autoren, die in Weitra beheima-
tet sind.

Mit Fragen der Siedlungs- und Herrschaftsentwicklung 
von Altweitra beschäftigt sich Universitätsprofessor 
Herbert Knittler. Als Siedlung geht der Ort Altweitra 
auf die Mitte des 12. Jahrhunderts zurück. Davon aus-
gehend analysiert er die siedlungsgeschichtliche Ent-
wicklung des Ortes bis in das 19. und 20. Jahrhundert. 
Er konnte feststellen, dass die Siedlungsdichte des aus-
gehenden Mittelalters erst wieder nach einem halben 
Jahrtausend erreicht werden konnte.

Einen ungewöhnlichen mittelalterlichen Gerichtsfall 
– den Streit um zwei Hühner – präsentieren Prof. Karl 
Heinrich Huber und Hofrat Wolfgang Katzenschlager. 

Waldviertler Kulturberichte, Buchbesprechungen ergänzen 
das 136 Seiten starke Heft (4/2016). Der gesamte Jahrgang 
2016 umfasst somit 528 Seiten (vier Ausgaben). 

Ein Heft der Zeitschrift „Das Waldviertel“ kostet 8 Euro. Be-
stellungen sind über www.daswaldviertel.at möglich oder 
„Das Waldviertel“, 3580 Horn, Postfach 1 (Tel. 02982/3991 ab 
15 Uhr, Dr. Rabl oder E-Mail: e.rabl@aon.at).

„Das Waldviertel“

Danksagung 

Das lehrerteam der VS-Weitra sowie die 
Stadtgemeinde Weitra bedanken sich 

sehr herzlich bei 

Frau Elfriede Weber 
für gespendete Unterrichtsmappen für 

die Volksschule.
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19:30 Uhr
Turnsaal der Neuen Mittelschule Weitra


